
 

DIE WIEDERKUNFT DES HERRN 

Botschaft 4 

Die Zeichen Seines Kommens 

Schriftlesung: Mt. 24:1-3, 6-7, 14-15, 32, 37-39, 42; Eph. 5:27; Offb. 19:7; 
2.Thess. 2:3-4; Dan. 9:27; Mt. 24:21; Mt. 21:18-20; 1.Mose 6:5, 11, 13; Lk. 17:26-29, 32

I. Die Zeichen des zweiten Kommens des Herrn beinhalten Prophezeiungen
bezüglich Israel—Mt. 24:1-31: 

A. Der Zustand und die Situation der Gemeinde ist ein Zeichen für Israel bezüglich der
Wiederkunft des Herrn; Israel muss auf die Gemeinde achtgeben: 
1. Das Evangelium vom Reich wird auf der ganzen bewohnten Erde gepredigt

werden, und dann wird das Ende kommen—Mt. 24:14. 
2. Die Gemeinde wird aufgebaut und die Braut wird zubereitet sein, um Christus als

den kommenden Bräutigam zu heiraten—Eph. 5:27; Offb. 19:7. 
B. Israel muss auch darauf achten, was in der Welt vor sich geht; das allgemeine

Weltgeschehen auf der ganzen Erde ist ein Zeichen für Israel bezüglich der 
Wiederkunft des Herrn: 
1. Es wird Kriege, Hungersnöte, Seuchen, Erdbeben, Schrecknisse und große

Zeichen vom Himmel geben—Mt. 24:6-7; Lk. 21:9-11. 
2. Antichrist wird aufstehen und sein Reich voller Gesetzlosigkeit und Zerstörung

errichten—2.Thess. 2:3-4: 
a. Gemäß der Prophezeiung wird ein starker Mann aufstehen und das Römische

Reich wiederherstellen—Offb. 13:1-8; 17:7-14. 
b. Antichrist, ein starker Mann, wird mit der Nation Israel ein Friedensab-

kommen für sieben Jahre abschließen—Dan. 9:27. 
c. In der Mitte der sieben Jahre wird Antichrist das Friedensabkommen brechen

und dann werden die dreieinhalb Jahre der großen Trübsal beginnen—Dan. 
9:27; Mt. 24:21. 

d. Das Bild von Antichrist wird als ein Götze im Tempel aufgestellt werden, und
er wird sich in den Tempel Gottes setzen und sich über jeden Gegenstand der 
Anbetung erheben—Mt. 24:15, 21; 2.Thess. 2:3-4. 

II. Die Zeichen des zweiten Kommens des Herrn beinhalten Prophezeiungen
bezüglich der Gemeinde—Mt. 24:32—25:30: 

A. Die Gemeinde muss darauf achten, was in Israel als Zeichen des Kommens des Herrn
passiert: 
1. Der Feigenbaum ist ein Symbol für die Nation Israel und wurde vom Herrn

verflucht—24:32; Jer. 24:2, 5, 8: 
a. Der Feigenbaum wurde wegen seiner Unfruchtbarkeit vom Herrn verflucht—

Mt. 21:18-20. 
b. Dieser Fluch auf der Nation Israel wurde 70 n. Chr. erfüllt, als Jerusalem

durch den römischen Herrscher Titus zerstört wurde—Mt. 24:2. 
2. Der Herr prophezeite, dass der Feigenbaum weich werden und die Blätter hervor

treiben wird; dies versinnbildlicht, dass die Nation Israel wieder zum Leben 
erweckt und äußere Aktivitäten zeigen wird—Mt. 24:32: 
a. Dies geschah in 1948, als Israel wieder zu einer Nation wurde; 1967 eroberten

sie Jerusalem von den Arabern zurück. 
b. Der Tempel wird vor dem Beginn der großen Trübsal wieder aufgebaut sein—

Mt. 24:15; 2.Thess. 2:4. 
B. Die Gemeinde darf sich nicht verwirren lassen, sondern muss darauf achtgeben, was

in der Welt geschieht: 
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1. Die Tage vor dem Kommen des Herrn werden wie die Tage Noahs sein—
1.Mose 6:5, 11-13; Mt. 24:37-39, 42; Lk. 17:26-32:
a. Die Bosheit des Menschen auf der Erde war groß und alles Sinnen der

Gedanken seines Herzens war den ganzen Tag nur böse; die Erde war voller 
Gewalt—1.Mose 6:5, 11-13. 

b. Die Leute waren durch die Bedürfnisse des Lebens berauscht—sie aßen und
tranken, sie heirateten und wurden verheiratet; wegen der Lust des Menschen 
braucht Satan die von Gott verordneten Bedürfnisse des menschlichen 
Lebens, um den Menschen benommen, beschäftigt und berauscht zu machen, 
um ihn damit von den Interessen Gottes abzuhalten—Mt. 24:38-39. 

c. Wie in den Tagen Noahs werden die Menschen nicht erkennen, dass das
Gericht kommt; die Gläubigen hingegen sollten wachsam sein, weil wir nicht 
wissen, an welchem Tag unser Herr zurückkommen wird—Mt. 24:39, 42. 

2. Die Tage vor dem Kommen des Herrn werden wie die Tage Lots sein—Lk.
17:28-32; 1.Mose 19:1-29: 
a. Die Menschen aßen, tranken, kauften, verkauften, pflanzten und bauten—Lk.

17:28-32; Hes. 16:49-50. 
b. Die Menschen waren durch ihren fleischlichen, weltlichen Genuss betäubt

und unempfindlich gemacht worden—Eph. 4:19. 
c. Diese Zustände des bösen Lebens zeigen, wie lebensgefährlich der Zustand

des Lebens der Menschen vor dem Kommen des Herrn ist—Lk. 17:26 (siehe 
Fußnote 2). 
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